
Bachelor
Governance and Public  
Policy – Staatswissenschaften

Wie erhalte ich einen Studienplatz?
 
Das Studium kann nur im Wintersemester aufgenommen wer-
den. 

Der Bachelorstudiengang Governance and Public Policy - 
Staatswissenschaften ist zulassungsfrei. Das heißt, Studien-
interessierte mit einer Hochschulzugangsberechtigung aus 
Deutschland oder dem EWR-Raum (z. B. Abitur, österreichische 
Matura) können sich während der Immatrikulationsfrist direkt 
für das Studium einschreiben.

Weitere Informationen zur Einschreibung erhalten Sie unter:
www.uni-passau.de/einschreibung/

Weitere Informationen und Kontakt

Internetseite des Studiengangs 
www.uni-passau.de/bachelor-governance/

Doppelbachelor Passau - Ljubljana
www.uni-passau.de/bachelor-governance/doppelbachelor-slowenien/

Doppelbachelor Passau - Parma
www.uni-passau.de/bachelor-governance/doppelbachelor-italien/

Studienberatung
Informationen zur Studienwahl und Beratung sowie 
Kontaktstelle für internationale Studierende
Innstr. 41, D-94032 Passau
Fon: +49 (0)851 509-1154
E-Mail: studienberatung@uni-passau.de 
www.uni-passau.de/studienberatung/

Studierendensekretariat
Informationen zur Bewerbung und Einschreibung
www.uni-passau.de/bewerbung-einschreibung/

Akademisches Auslandsamt/International Office
Informationen zum Auslandsaufenthalt
www.uni-passau.de/internationales/ins-ausland-gehen/

Sprachenzentrum
Informationen zum Sprachangebot
www.sprachenzentrum.uni-passau.de

Zukunft: Karriere und Kompetenzen
Unterstützung bei Praktikumssuche und Berufseinstieg, breites 
Angebot an Kursen zum Erwerb von Soft-Skills
www.uni-passau.de/zkk/

GoverNET
Hochschulgruppe von Studierenden des Bachelor- und  
Masterstudiengangs Governance and Public Policy
http://governet-staatswissenschaften.de
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Governance and Public Policy – Staatswissenschaften

Politikwissenschaft, Soziologie, VWL und 
Recht: so funktioniert der Staat
 
Politik dient dazu, gesellschaftliche Ressourcen verbindlich zu 
verteilen. Wie aber operieren Politik, Wirtschaft, Justiz und Ge-
sellschaft miteinander? Welche Wirkungen gibt es zwischen 
ihnen? Wie wird mit Interessenkonflikten umgegangen? 
Wenn Sie den Studiengang „Governance and Public Policy 
– Staatswissenschaften“ studieren, beschäftigen Sie sich mit 
Struktur und Organisation des Staates und seiner Institutio-
nen. Über Nationalstaaten hinaus geht es im Studiengang um 
weitere politische Akteure wie internationale Organisationen, 
NGOs oder meinungsbildende Medien. Sie lernen, die Her-
ausforderungen innerhalb unserer Gesellschaft wie auch in 
der globalisierten Welt aus unterschiedlichen Blickwinkeln zu 
betrachten und mit den Methoden verschiedener Disziplinen 
zu lösen.  

Im Rahmen des Studiengangs haben Sie auch die Möglichkeit, 
eines von zwei Doppelabschlussprogrammen zu absolvieren: 
den Studiengang „International Relations“ der  Universität 
Ljubljana oder den Studiengang „Scienze politiche e delle re-
lazioni internazionali“ an der Universität Parma.

Besonderheiten
 

• Verbund der fünf staatswissenschaftlichen Fächer, inkl. 
des Öffentlichen Rechts

• Praxisorientierung: mindestens zweimonatiges, ver-
pflichtendes Praktikum im In- oder Ausland

• zwei Doppelabschlüsse möglich

• umfangreiche Auslandskontakte speziell für Studierende 
dieser Fachrichtung  (u.a. in Großbritannien, Frankreich, 
USA, Pakistan)

B: Im Modulbereich B erwerben Sie vertiefte Kenntnisse in 
der Politikwissenschaft. Dazu wählen Sie zwei der drei ange-
botenen Schwerpunktmodulgruppen aus. Zur Wahl stehen 
„Governance/Public Policy“, „Politische Theorie und Ideen-
geschichte“ sowie „Europäische und Internationale Politik“.

C: Aufbauend auf Ihren Vorkenntnissen aus dem Modulbe-
reich A können Sie hier Ihre fachlichen und methodischen 
Kenntnisse in einer oder mehreren Teildisziplinen erweitern 
oder vertiefen, indem Sie drei aus achtzehn angebotenen Er-
weiterungsmodulgruppen miteinander kombinieren. 

D: In dem praxisorientierten Modulbereich D erwerben Sie 
fachspezifische Fremdsprachenkenntnisse mit kulturwissen-
schaftlichem, rechtswissenschaftlichem oder wirtschafts-
wissenschaftlichen Schwerpunkt. Sie können zwischen den 
Sprachen Chinesisch, Englisch, Französisch, Indonesisch, 
Italienisch, Polnisch, Portugiesisch, Russisch, Spanisch, Thai 
oder  Tschechisch wählen. In diesem Modulbereich ist auch 
das verpflichtende zweimonatige Praktikum im In- oder Aus-
land angesiedelt.

Ihre Bachelorarbeit fertigen Sie in einer der in Modulbereich 
B oder C gewählten Schwerpunkt- bzw. Erweiterungsmodul-
gruppen.

Berufsperspektiven
 
Mögliche Berufsfelder des Studiengangs sind Tätigkeiten in 
internationalen Organisationen, Verbänden und Parteien, in 
Medien und Öffentlichkeitsarbeit, der öffentlichen Verwal-
tung, in Stiftungen und Institutionen der Politikberatung so-
wie in Bildungseinrichtungen. Je nachdem, welche Schwer-
punkte Sie wählen, eröffnet sich Ihnen eine Vielzahl weiterer 
Tätigkeitsfelder in privatwirtschaftlichen Unternehmen. 
Darüber hinaus ermöglicht die Interdisziplinarität des Studi-
engangs weitere berufliche Perspektiven an den Schnittstellen 
verschiedener Fachgebiete.

Studieninhalte
 
Das Studium gliedert sich in vier Modulbereiche: 

A: Grundlagen der Staatswissenschaften
B: Schwerpunktmodulgruppen Politikwissenschaft
C: Erweiterungsmodulgruppen Staatswissenschaften
D: Fremdsprache und Praktikum

A: In den Grundlagen der Staatswissenschaften werden 
grundlegende methodische und inhaltliche Vorkenntnisse aus 
den jeweiligen Fachdisziplinen vermittelt. Insgesamt sind hier 
vier Basismodulgruppen „Politikwissenschaft und Sozialwis-
senschaftliche Methoden“, „Volkswirtschaftslehre“, „Gesell-
schaft im Wandel“ (d. h. Geschichte und Soziologie) sowie 
„Öffentliches Recht“ zu absolvieren.


